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Rande. Diese Unsicherheit vollte er sich nehnen lassen, dafür nuBte Onuf

Kämpfe mit den Tränensackstädten, karn nit ihnen: nicht i'lqelglgiqlqtngig zu

etwas tun. l fas tun ? l^Jer hatte zuhause eine Mutter,  d ie das Kind prüf te,  d ie

genau wußte,  t . tas das Kind wissen mußte;  wer hatte die wissenden Köpfe zur

Verfügung, die zu al lem hin Zei t  hat ten, an den Zipfel  Glück zu denken, das

Kind sol l te doch seinen Zipfel  Glück verteidigen. Könnte man dem Kind dabei

hel fen ? Das schiaue Kind wandte s ich an den Vorarbei ter ,  "Wie v ie le Tränen-

säcke hat das Gottesauge ?" Und wußte schon, was das bedeutet ,  unsinnig den

Vorarbei ter  herausfordern mit  e inem Unfug, der schwer zu übersehen war,  ge-

schweige zu fassen, aber der Rotzlöf fe l  war doch zu fassen! Und schon hatte

ihn der Vorarbei ter ,  ab diesen Tag wußten es al le auf den Feldern des Herrn.

Hört ,  hört !  Lauffeuermäßig verbrei ter te s ich das t ,J issen. Hört ,  hört !  Unser

Vorarbei ter  weiß nicht  e inmal,  das Gottesauge hat Tränen. Der kann nicht  Ie-

sen, der kann nicht  schreiben. Nicht  e inmai einen Zipfel  Glück hat unser

Vorarbei ter  festhai ten können. Das kannst du glauben oder nicht  g lauben- Der

weiß nicht  e inmal,  was das ist :  Ein Zipfel  Glück!  Ab diesem Tag war der Vor-

arbei ter  vol ikonunen: nun ja,  strafweise merkte s ich der Vorarbei ter  ? 0nufry,

das büßt du! 0nufry büßte.  Ausgesetzt  fühl te s ich der Vorarbei ter  dem Lauf-

feuer,  Onufry mußte s ich fügen, es verging kein Tag, jeder Tag brachte 0nufry

zun Er innerung, wessen Schuid es war,  daß unschuldig ausgesetzt  war der Vor-

arbei ter  dem Lauffeuer.  Hört ,  hört !

Kreis Echsen, Mit te lpunkt F e r  n e.

0nufry wurde beraten: "Vergiß es!"

Immer wieder mußten beherzte Hände dem Vergessen hel fen.  Onufry suchte

auch den Anschiuß an die Auswanderer.  Weit  war Onufry gelaufen, selbst  b is

L o s e n war 0nufry gekommen. Anjetzo sorgte für Onufrys Rückkehr- Immer

wieder wurde Onufry gesichtet ,  rechtzei t ig,  das ist  dein Glück,  es gab An-
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jetzo zu den Schlägen die Gewißhei t  mit ,  s ie beschützen dich vor schl immerem

Los. l , {aren durchwegs auf Anjetzos Sei te:  "Vergiß es!"  Eine gute Zei t  verges-

sen, den Zipfel  Glück vergessen, hätte ihn nicht  genommen, der t le iße Adler

ihn gesichtet  hat te,  jeder wußte das. Herr  Lehrer hat den Kreis Echsen, Mit-

telpunkt F e r n e mit den Augen des tlohltäters gesehen, das hat den Augen

des Herrn Lehrer alles gekostet, t{as die Augen so begehrenswert macht. Jeder

hätte es dem Herrn Lehrer gesagt,  es wird enden wie i r rner,  im Kreis Echsen,

Mit te lpunkt F e r  n e ändert  s ich nichts.-

Die Hand, die näher beim Herzen ist ,  das ist  d ie l inke Hand. Die Hand, die

I inke Hand, das ist  der Fluß, er hat einen Namen, der Fluß, der bleibt  s ich

iruner gleich, niemals heißt er anders, immer ist es der l{ächtige. Der tläch-

tige, er ist nreine l inke Hand. Der Schicksalbestimende, er ist meine rechte

Hand. Auch meine rechte Hand ist  e in Fluß, wei l  n icht  ändert  s ich der Fluß,

sein Nane bleibt  s ich i r rner gleich,  er  heißt  wie er i r rner heißt  der Schick-

salbestiren&. Landauf , Iandab hörte man die Kinder murmeln, im Gottesauge

ist nicht der l lächtige, der l lächtige ist nicht im Gottesauge. Auch der

Schicksalbestimnde ist nicht im Gottesauge und sie machten ein Dach über

dem Kopf, die l inke Hand, das war der l lächtige, die rechte Hand, das war der

Schicksalbestimende und der Boden, das war nicht der Kopf, der Boden, das

war die Grundl in ie vom Gottesauge. Oas Gottesauge ist  e in Dreieck,  is t  e in

Dreieck,  is t  e in Dreieck,  murmelte es landauf landab. Inbrünst iges Murmeln,

inständiges Auswendiglernen und hoffen, der große Tag werde es bestät igen,

was Kind weiß, das genügt,  es darf  seinen Zipfel  GIück behal ten, es muß bes-

ser behandel t  werden als ein Kind, das in den Brunnen gefal len ist .  Das darf ,

fast  empf iehl t  es s ich,  so ein Kind zu zücht igen, landauf landab wurde das

geglaubt und danach gehandel t . -
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